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Neue Wärme für Otterberg
Integriertes Quartierskonzept für die Altstadt Otterbergs

Auftaktveranstaltung

28.10.2019, 18:30 Uhr
Aula der Integrierten Gesamtschule

Transferstelle Bingen (TSB)
Kerstin Kriebs

Sweco GmbH
Matthias Lehrmann
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Transferstelle Bingen (TSB)

Transferstelle Bingen (TSB)

› Gründung 1989

› Institut an der Technischen Hochschule Bingen 
(TH Bingen)

› Integriert in die ITB gGmbH

› Themen: Regenerative Energiesysteme, Rationelle 
Energienutzung und Biogene Werkstoffe

Mitarbeiter 

› Wissenschaftliche Leitung: Prof. Dr. Oliver Türk

Die TSB heute: 

› 20 feste Mitarbeiter + 10 freie Mitarbeiter 
(Professor/innen & Studierende)

› Bundesweite Projekte mit Schwerpunkt RLP

› Etwa 120 abgeschlossene Energieprojekte pro Jahr

› Fachtagungen zu unterschiedlichen Energiethemen 

mit ca. 1.200 Besuchern pro Jahr
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Referenzen TSB 2018:

Klimaschutzkonzepte

Gemeinden Städte Landkreise

Integrierte Klimaschutzkonzepte 18 5 5

Klimaschutzteilkonzepte: 

Klimaschutz in den eigenen   

Liegenschaften

5 4 2

Klimaschutzteilkonzepte: 

Integrierte Wärmenutzung in 

Kommunen

6 4 1

Klimaschutzteilkonzepte: 

Erschließung der Erneuerbare-

Energien-Potenziale

5 5 3

Klimaschutzteilkonzepte: 

Klimafreundliche Mobilität

1 1 -

Klimaschutzteilkonzepte: 

Kommunale Anpassung an die 

Folgen des Klimawandels

- 1 -

Innovative 

Klimaschutzteilkonzepte

- - 1

Energetische Quartierskonzepte

nach KfW 432

10 3 -

30 Jahre kommunale 
Klimaschutz- und Quartierskonzepte
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Sweco GmbH in Koblenz

• bundesweites Netzwerk an verschiedenen 
Standorten

• Dienstleistungsunternehmen spezialisiert auf 
regionale Beratung, Planung, Steuerung, 
Überwachung, Umsetzung und Moderation 

• seit 1988 in Koblenz

• Koblenz: über 40 Beschäftigte aus 
zahlreichen Fachdisziplinen

Flächenmanagement

Regionalentwicklung

Landschaft und Ökologie

../../../../../Allg/Bereich%20100/Grontmij%20West-Treffen/0100/Akq/ANGEBOTE/Angebote2008_nicht%20realisiert/Akquisition/Präsentation/Folie/Präsentation_Grontmij_Deutschland_Stand0712/Flächenmanagement/Präsentation%20Grontmij%20Flächenmanagement.ppt
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Sweco GmbH in Koblenz
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Was erwartet Sie heute?

6

1. Integriertes Quartierskonzept 

Hintergrund  - Bausteine – Methodik – erste Ergebnisse 

2. Nahwärmeversorgung 

Was ist das? 

Umgesetzte Beispiele

3. Ihre Erfahrungen & Ideen 

Bisherige Aktivitäten & künftige Ansätze für den Klimaschutz 
in der Stadt Otterberg

Abschluss und Ausblick 
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Warum neue Wärme für Otterberg?

• knappe Reserven fossiler Energieträger

und seltener Rohstoffe

• unsichere und schwer erschließbare 

Ressourcen

• Klimawandel und 2°C-Ziel

• Bevölkerungswachstum und steigender

Energiebedarf

• stark schwankende, im Trend steigende

Energiekosten

• Abfluss von Finanzmitteln aus der Region
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Energetische Stadtsanierung
Stadtentwicklung und lokale Energiewende

Wärmewende ist ein aktueller Schwerpunkt im Klimaschutz

Klimaschutz ist eine gemeinschaftliche Aufgabe

Klimaschutz ist eine freiwillige Aufgabe

→ Die Betrachtung eines Quartiers ermöglicht einen höheren 
Detaillierungsgrad als beispielsweise ein Klimaschutzkonzept auf 
Ebene der Verbandsgemeinde.

→ Ziele: Steigerung der Energieeffizienz der Gebäude und der 
Infrastruktur insbesondere zur Wärme- und Kälteversorgung
unter Beachtung städtebaulicher, denkmalpflegerischer, 
baukultureller, wohnungswirtschaftlicher, demografischer 
und sozialer Aspekte
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Vielfältige Handlungsfelder
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Klimaschutztechnologien

Wind, Solar,

Photovoltaik

Gebäudesanierung

Biogasanlagen

Geothermie

im Straßenbau

Nahwärmeverbund

Örtliches

Stromnetz

Energiesparmodelle und Nachhaltige Mobilität

Barrierefreie

Verkehrsräume

CarSharing,

Bürger-Mobil

„EnergieWanderroute“

RadtourismusInternetplattform 

Klimaschutz

Modernisierungs-

ratgeber

Energiekataster

CO²-neutrale FeWo

Fifty/Fifty-Schule

Sanierung 

Beleuchtungsanlagen

Kommunale 

Liegenschaften
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Kurzvorstellung Inhalte und Methodik

11

Grundlagendaten
Energie- und CO2-Bilanz

Potenzialanalysen, Schwerpunkt: Nahwärme

Szenarienentwicklung

Quartierskonzept
Maßnahmenkatalog

Organisationskonzept und 
Erfolgskontrolle

Partizipativer Prozess der Konzepterstellung
Akteursbeteiligung

Gremienarbeit

Öffentlichkeitsarbeit



Stadt Otterberg und VG Otterbach-Otterberg –Integriertes Quartierskonzept | 28.10.2019  Auftakt | Kriebs, Lehrmann

Analyse des Quartiers

12

Beispiel
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Energie- & CO2- Bilanzen
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Energie- & CO2- Bilanzen
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Gebäudesteckbriefe
Beispielmaßnahmen für EFH 1958 – 1968 (Erdgas)
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Gebäudesteckbriefe
Beispielmaßnahmen für EFH 1958 – 1968 (Erdgas)
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▪ Kommunale Liegenschaften als 
Ausgangspunkt für Nahwärme

▪ Nutzung regenerativer Energien

▪ Brennstoffverbrauch durch 
solarthermische Unterstützung 
vermindern

▪ Einbindung lokaler 
Stromerzeugung

▪ Preisstabile Wärmeversorgung

▪ Minderung der 
Treibhausgasemissionen

▪ kalte Nahwärme für 
Neubaubereiche

Energieversorgung - Nahwärme
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Akteurs- / Bürgerbeteiligung
→ Maßnahmenentwicklung

Öffentliche 
Veranstaltungen

Fachworkshops

Projektgruppe

Maßnahmenideen

Bewertung / Beratung

sammelt / gibt ein

entwickeln
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Akteurs- / Bürgerbeteiligung
→ Befragung

19
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Akteurs- / Bürgerbeteiligung
→ Beurteilung der Gebäude

20
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Maßnahmensteckbriefe

21

EV3
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Altstadt Otterberg

22

• ca. 15,7 ha

• ca. 280 Hauptgebäude 
überwiegend Wohnbebauung

• Nutzungsmischung im Quartier
Industrieunternehmen, Hotels, 
Sparkasse, Gaststätten, Apotheken, 
Ärzte sowie weitere Gewerbe- und 
Dienstleistungsunternehmen, tägliche 
Versorgung ist gewährleistet

• kommunale Einrichtungen
Verwaltung der VG und Stadt, 2 
Grundschulen, Stadthalle, Altes 
Stadthaus / Museum, Jugendtreff, 

• kirchliche Einrichtungen
der ev. und kath. Kirche, Pfarrhaus, 
Alte Abtei

Das Quartier als Handlungsebene
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Altstadt Otterberg

23

Ortsbegehung, Bestandserfassung
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Altstadt Otterberg

Ortsbegehung, Bestandserfassung

Abgleich mit Befragungsergebnissen der Eigentümer

Grundlage zur Ableitung des Energieverbrauchs

und weiterer Potenziale
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Altstadt Otterberg

25

Das Quartier als Handlungsebene

Wichtige Funktionen

Gebäude der Stadt- und Verbandsgemeindeverwaltung

Kreissparkasse; Grundschule; Jugendtreff; Hotel/Restaurant Otterberger Hof

Ideal Automotive
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Altstadt Otterberg

26

Das Quartier als Handlungsebene

Geltungsbereich historischer Stadtkern

- prägender Charakter: mittelalterliche Stadt 

- kleinteilige Stadtstruktur mit tlw. engen 
Straßenräumen

- hohe Zahl an Nebengebäuden

- zentral gelegen: historisch bedeutende 
Abteikirche; Zisterzienserklosterkirche

- zahlreiche Fachwerkgebäude und verputzte 
Sandsteingebäude

- Ergänzungen durch Gründerzeitgebäude 

- Gemäß der Denkmalliste der 
Generaldirektion kulturelles Erbe 
Rheinland-Pfalz bestehen zahlreiche 
(ca. 30) Baudenkmäler (Baujahr bis 1600)

- mehrere Gebäude sind modernisierungs-
bzw. sanierungsbedürftig

- Leerstand in Teilbereichen vorhanden

- Einige Gebäude bereits saniert / 
modernisiert

Quelle: VG Otterbach-Otterberg
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Altstadt Otterberg

27

Das Quartier als Handlungsebene

Städtebauliche Planungen

Sanierungsgebiet „Kernstadt Otterberg“ 

(1994 – 2014) 

Sanierungsgebiet „Kernstadt Nordwest“ (seit 2018)

auf Basis eines Integrierten Städtebaulichen 

Entwicklungskonzepts, mit  Modernisierungsrichtlinie

Gestaltungs- und Erhaltungssatzung (seit 2014)
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Altstadt Otterberg

28

Das Quartier als Handlungsebene

Denkmalschutz / Historische Bausubstanz

…

Sowie:

Hauptstraße 16: Goethe-Schule (1890/1900)

Hauptstraße 20: ehem. Amtsgericht, Schiller-Schule (um 1900)

Hauptstraße 27: Verwaltungsgebäude (um 1890)
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Altstadt Otterberg

29

Das Quartier als Handlungsebene

Denkmalschutz / Historische Bausubstanz

Altstadtrundgang

Beschilderung einzelner Baudenkmäler
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Altstadt Otterberg

30

Das Quartier als Handlungsebene

Alte Apotheke 1608 Altes Stadthaus 1753 Wohnhaus 1800-1850 Wohnhaus 1800-1850 Wohnhaus 19. JH

Café, Bistro Touristinfo / Museum Leerstand Leerstand

Hauptstraße 61 Hauptstraße 54 Kirchstraße 11 Hauptstraße 101 Kirchstraße 26

Denkmalschutz / historische Bausubstanz
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Altstadt Otterberg

31

Das Quartier als Handlungsebene

Denkmalschutz / historische Bausubstanz

Hauptstraße 95; spätbarockes Fachwerkhaus 1799; 

Hauptstraße 35; ehem. Pfarr-/Schulhaus 1752, heute Bäckerei

Mühlstraße 11; ehem. barockes Pfarr- und Schulhaus 1720 

Klosterstraße 17; ehem. Kapitelsaal 1150/1200 (Spätromanik); 

Pfarrhaus 1732 (Barock)
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Altstadt Otterberg

32

Das Quartier als Handlungsebene

Modernisierungs- und Sanierungsbedarf in der Hauptstraße

Hauptstraße 59 (D); Nebengebäude in der 2. Reihe; Ansicht der oberen Hauptstraße 95 – 103; unten: Detailansichten 
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Altstadt Otterberg

33

Das Quartier als Handlungsebene

Modernisierungs- und Sanierungsbedarf in der Kirchstraße

Kirchstraße 15 (D); 25/27; 11; Hauptstraße 96 (D) – (Ansicht Kirchstraße)
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Was erwartet Sie heute?
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➢ Vernetzung von Bestandsgebäuden und Neubauten

➢ Nutzung einer gemeinsamen Heizzentrale

35

Quelle: Vortrag Volker Wichter, 

Fachtagung Energiewende und 

Klimaschutz in Kommunen, 

Nahwärmenetz Neuerkirch-Külz, 

08.11.2018

Klimafreundliche Nahwärmeversorgung
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Klimafreundliche Nahwärmeversorgung

➢ Nutzung Erneuerbarer Energieträger 

➢ Ersatz fossiler Brennstoffe

➢ Nahwärmelösungen führen zu schnellen und direkten 
Erfolgen bei der Senkung von Treibhausgas-Emissionen 
und tragen somit direkt zum Klimaschutz bei

36

Quelle: Vortrag Volker Wichter, Fachtagung 

Energiewende und Klimaschutz in Kommunen, 

08.11.2018

Q
u
e
lle

: 
U

h
le

, 
F

ra
n
k
; 

2
0
1
3

Q
u
e
lle

: 
p
e
w

o
, 

o
n
lin

e



Stadt Otterberg und VG Otterbach-Otterberg –Integriertes Quartierskonzept | 28.10.2019  Auftakt | Kriebs, Lehrmann

Warum Nahwärme?

➢ Für das Erreichen von Klimaschutzzielen (lokal und 
bundesweit) greifen Sanierungsmaßnahmen nicht 
rechtzeitig

➢ Nahwärmenetze zur Unterstützung der aktuellen 
Wärmeversorgung

➢ Steigerung der regionalen Wertschöpfung 

➢ Nahwärmelösungen führen zu schnellen und direkten 
Erfolgen bei der Senkung von Treibhausgas-Emissionen 
und tragen somit direkt zum Klimaschutz bei

37
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Anmerkungen zur Nahwärme

➢ Anschluss an zentrale Wärmeversorgung hat 
(nicht-) monetäre Vorteile

➢ Keine Feuerstätte und Brennstofflagerung im Gebäude 
(Raumgewinn, keine Emissionen am Gebäude …)

➢ Kein Ausfallrisiko (hohe Versorgungssicherheit & kein 
finanzielles Risiko durch außerplanmäßige Reparaturen)

➢ Kein Kümmern um Brennstoffbeschaffung, Wartung, 
Emissionsüberwachung (Schornsteinfeger)

38

Klimafreundliche Nahwärmeversorgung
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Nahwärme versus eigene Wärmeerzeugung

39

Vollkostenbetrachtung eines eigenen 
Erdgaskessels in einem EFH (Beispiel)

Betriebskosten

Wartung ca. 250 €/a

Emissionsüberwachung ca. 30 - 50 €/a

Verbrauchskosten *

Erdgas ca. 1.640 / 1.740 €/a

Strom (Hilfsenergie) ca. 60 €/a

* Annahme: 25.000 kWhth/a Jahreswärmeverbrauch bedeutet ca. 29.600 / 31.600 kWhHs/a Erdgasverbrauch
Erdgaspreise inkl. MwSt. Stadtwerke Kaiserslautern: Arbeitspreis 5,07 ct/kWhHs, Grundpreis 142,80 €/a 
https://www.meineswk.de/tarifrechner/homepage/GP/30000/67697456390002/67697/Otterberg/Otterberg

** Annahme, dass u. a. Erdgasversorger die Kosten für die CO2-Zertifikate auf die Endverbraucher
umlegen werden. In der Abschätzung ist der spez. CO2e-Emissionsfaktor für Erdgas aus GEMIS angesetzt. 
CO2-Festpreise: https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/klimaschutz/co2-bepreisung-1673008

CO2-Bepreisung **

10 €/t (2021) ca. 70 €/a

35 €/t (2025) ca. 240 €/a

https://www.meineswk.de/tarifrechner/homepage/GP/30000/67697456390002/67697/Otterberg/Otterberg
https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/klimaschutz/co2-bepreisung-1673008
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Vollkostenbetrachtung eines eigenen 
Erdgaskessels in einem EFH (Beispiel)

40

Alle Kosten inkl. MwSt. Vollkosten 
mit Erneuerung Heiztechnik

Vollkosten
ohne Erneuerung Heiztechnik

Jahreswärmeverbrauch EFH 25.000 kWhth/a 25.000 kWhth/a

Investitionskosten EFH* 7.000 € -

Kapitalkosten * 400 €/a -

Verbrauchskosten 1.660 €/a 1.760 €/a

Betriebskosten 280 €/a 300 €/a

Wärmegestehungskosten 9,4 ct/kWhth 8,2 ct/kWhth

Jahresgesamtkosten EFH 2.340 €/a 2.060 €/a

inkl. CO2-Bepreisung 2021 **
inkl. CO2-Bepreisung 2025 **

2.410 €/a
2.580 €/a

2.130 €/a
2.310 €/a

*   Kessel, Schornsteinsanierung: Abschreibung über 20 a
** Annahme, dass u. a. Erdgasversorger die Kosten für die CO2-Zertifikate auf die Endverbraucher

umlegen werden. In der Abschätzung ist der spez. CO2e-Emissionsfaktor für Erdgas aus GEMIS angesetzt. 
CO2-Festpreise: https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/klimaschutz/co2-bepreisung-1673008

Klimafreundliche Nahwärmeversorgung

https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/klimaschutz/co2-bepreisung-1673008
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Klimafreundliche Nahwärmeversorgung

41

Beispiele aus VG Rheinböllen und 
VG Simmern

Ellern
(VG Rheinböllen)

Neuerkirch-Külz
(VG Simmern)

Baukostenzuschuss EFH 4.000 €; 245 €/a 4.000 €; 245 €/a

Grundpreis 1.000 €/a 400 €/a

Wärmepreis (Verbrauch) 6,5 ct/kWh 9,5 ct/kWh
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Anmerkungen zur Nahwärme
-mögliche Unsicherheiten-

42

Was würde sich positiv 
auswirken?

Was würde sich negativ 
auswirken?

Hohe Anschlussquote Geringe Anschlussquote

Genauere Verbrauchsdaten Nutzung anderer Technologien

Niedriger Anteil befestigtes Gelände Hoher Anteil befestigtes Gelände für 
Leitungsbau

Nahwärme im Bestand

➢ Gemeinschaftsprojekt: Je mehr mitmachen, desto günstiger 
ist es für den Einzelnen.

➢ Projekt profitiert von jedem Einzelnen und ist nur bei hoher 
Anschlussquote wirtschaftlich realisierbar.
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Was erwartet Sie heute?
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2. Nahwärmeversorgung 

Was ist das? 

Umgesetzte Beispiele

3. Ihre Erfahrungen & Ideen 

Bisherige Aktivitäten & künftige Ansätze für den Klimaschutz 
in der Stadt Otterberg

Abschluss und Ausblick 
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Sie sind gefragt!

▪ Wie kann jeder einzelne 
von uns zur CO2-Reduktion 
beitragen?

▪ Welche Maßnahmen sind 
Ihnen heute schon 
wichtig?

▪ Wo sehen Sie 
Schwerpunkte für künftige 
Klimaschutzmaßnahmen? 
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Sie sind gefragt!

Vorschlag: 6 Themenfelder (jeder befasst sich mit allen Themen)

1: Nahwärme

2: Klimaschutz / Erneuerbare Energien

3: Stadtbild / Freiflächen

4: Soziale Infrastruktur

5: Gebäude / Bausubstanz

6: Verkehr / Mobilität
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Sie sind gefragt!

In welchen Bereichen sehen Sie aktuell den höchsten Bedarf 

für künftige Klimaschutzmaßnahmen?

Wo sehen Sie Handlungsbedarf, was sollte hinsichtlich einer 

klimafreundlichen Energieversorgung verbessert werden?

Wo bestehen bereits Stärken innerhalb des Gebiets, was läuft 

heute bereits gut in Otterberg?
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Sie sind gefragt!

Zusammenfassung der Ergebnisse im Plenum

1: Nahwärme

2: Klimaschutz / Erneuerbare Energien

3: Stadtbild / Freiflächen

4: Soziale Infrastruktur

5: Gebäude / Bausubstanz

6: Verkehr / Mobilität
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Ausblick

48
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Es freuen sich auf die 
nächsten Gespräche 
mit Ihnen: 

Kerstin Kriebs
(06721) 98 424 260
kriebs@tsb-energie.de

Matthias Lehrmann
(0261) 30 439 63
matthias.lehrmann@sweco-gmbh.de
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Wir weisen darauf hin, dass während der Auftaktveranstaltung 

am 28. Oktober 2019 von dem Prozess und den 

teilnehmenden Personen Fotoaufnahmen gemacht werden.

Diese verwenden wir für die Dokumentation der Veranstaltung 

und für die Berichterstattung. Dazu werden die Aufnahmen 

z. B. im Internet und in der Printpresse veröffentlicht.

Wir gehen davon aus, dass Sie damit einverstanden sind, 

dass Sie auch auf diesen Fotos erkennbar sein werden. Falls 

dem nicht so ist, wenden Sie sich bitte an die MitarbeiterInnen

von TSB und Sweco.


